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VIT BENIGN ; 3. Rankenornamente mit Humanistenmedaillons und leeren Wappenschildern ; 4. Gir¬

lande ; 5. Plattenstempel : Ranken und Kartuschen ; 2 Schließen , von hinten nach vorne , abgerissen.

Die Untersuchung des Papiers durch G.  Piccard  ergibt einen Zeitraum der Beschriftung von 1417- 1420.

Vorderspiegel oben  Emit Reverendissimus ac Amplissimus DD . Philippus Jacobus (Steyrer)  Abbas S. Petri

in Sylva Nigra . Ex Parthenone Rottwilana dominae Vrsulae . 1769.  Vgl . Hs St . Peter pap . 23 ; beide Hss aus

dem Vorbesitz des Dominikanerinnenklosters St . Ursula in Rottweil/Neckar . Auf dem Rücken alte Hof-

bibliothekssignatur  41.
Mundart alemannisch.

Lit . : Ettlinger  II S. 629;  Längin  S . 91 Nr . 83;  Kern  1957 , S.157 und 1959 , S. 110 Anm . 45.

l ra —181 ra  leben der altväter (Verdeutschung der Sammlung 'Vitas patrum ') :
l ra -46 vb  Leben der Hl . Paulus , Antonius , Hilarius und Malchus >Hie vahet an das

lesen ( !) von den hailigen alt vattern <Santtus Jeronimes ( !) schribet vns von dem hailigen

vatter Santto Palus ( !) . . . - die fröwe tet ich in daz kloster zu den hailigen megten bi den

nam sü ain hailiges ende.

46 vb -181 ra  Vitas patrum , deutsch mit Vorrede des Hieronymus (Sammlung kürzerer

Viten und Aussprüche von Altvätern ) > Wie daz leben der hailigen alt vatter ward geschriben

vnd von wem vnd wenne vnd war vmb<Vns bewiset die hailigen geschrift daz der erste vrhabe

gaistliches lebens vnd münches ordens sich inEgypto hüb . . . ; (47 rb) >Hie vahet an die vorrede

von der vatter leben< Gesegnet vnd gelobt si der herre der do wil daz alle menschen werdent

behalten . . . ; (178 vb) Legende von St . Meinrad ; (D) £s ist die worred ( !) des loblichen mar¬

terers vnd des hailigen alt vatters santti Menigraut ( !) der da waz ain anewang ( !) hailiges

gaisteses ( !) leben in der wüsti die da zu den ainsidenlen ist genant . . . - do wart daz wirdig

hailtum des hailigen vatters sant Meinraut ( !)funden amen.  Hss Lichtenthai 74, l ra -117 ra,

119 vb —121 vb, 1461 ; 81, l r-146 v, 1440- 1450 (mit Textlücken ). Schneider  I,  S.  18 f., Hs

Cent . IV 18 und  Meyer - B urgk wardt  II , S.316 f., Hs B IX 20. f. l ra -146 ra  entspre¬

chen im wesentlichen dem Druck » Leben der Heiligen Väter «. Augsburg 1482 : Anton

Sorg , II r—CLXXVII v; nicht  Hain  9968 - 9988.

St . Peter pap . 42

Petrus Dominici • Alvarus Pelagius
1 + 525 Bl • 28,5x21 • 15. Jh2

Lagen : VI 12. II 16. 25 VI 3!6. y326 . 3 yi362 . y372.  3  ypos . jyiie . ym432 . iy440 . VIII456 IV 464.  yni480.

IV 488. VIII 504. IV 512. (VII - 1) 525; nach Bl 525 ist ein Bl ausgefallen , vermutlich kein Textverlust • Wz . :

Waage im Kreis mit sechszackigem Stern , Provenienz : Oberitalien , Venezien • Schriftraum 21,5 x 16,5 •

2 Spalten ; 40 Zeilen • Bastarda • Lombarden , Überschriften , Zierstriche und Unterstreichungen rot ■

Gleichzeitiger brauner Lederbd ; 2 Schließen , von hinten nach vorne , abgerissen . Auf dem Längsschnitt:

ALVARUS DE PLANCTV ECCLESIE.

Geschrieben von Johannes Eybann (15 vb). Die Untersuchung des Papiers durch G.  Piccard  ergibt einen

Zeitraum der Beschriftung von 1472 - 1476 . 17r getilgter Besitzvermerk , 16./17 . Jh , durch Rasur teilweise
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gelöscht:  Reverendo Dno . Dn . Jacobo F . . . episcopatus ? Eystetensis . . . et Vicario Augusten . Domino et . . .
observandissimus Albertus Widman doctor iurisconsultus et cancellarius Augusten . D . DD.  Auf dem vorderen
Spiegel  Ex dono S. J . Domni Hermanni de Greiffenegg Consiliarii Regiminis Austriae ( ?) accepit Ms . hunc
codicem Philippus Jacobus (Steyrer)  Abbas Monasterii S . Petri in Silva nigra die 30 ma  Aprilis Anni
1777 mi. H . v . Greiffenegg als vorderösterr . Regierungs - und Kammerrat erwähnt FDA 23 (1893) 354.

Lit . : Ettlinger  II S. 630;  Kern  1957 , S. 157 und 1959 , S. 110 Anm . 45.

l ra -15 vb  P etrus  D ominici  OESA:  tabula planctus ecclesiae . Dedicatio: (S ) anc-
tissimo ac beatissimo patri et domino domino Gregorio . . . pape XI frater Petrus Domi¬
nici . . . ; (l va) Text : ( A) 66as.  Notantur multa . . . - (15 vb) Tabula planctus ecclesie alpha-
betice compilata . . .finitfeliciter . Deogratias . Johannes Eybann.  Z umkeller , Manuskripte
S. 349 Nr . 754 nur nach dieser Hs . - 16 rv  leer.

17 ra-518 rb  A lvarus  P elagius  OFM (Alvaro Pelayo ) : de planctu ecclesiae.
I —II.  Nunc autem de episcoporum auctoritate iurisdictione et condicione et excessibus simul
aliquid tractandum est . . . —(518 rb) ego seruus pedum tuorum et officialis indignus in peni-
tenciarie officio regnante domino meo Jhu Xpo . . . in sec . sec . Amen . . . Et sie estfinis . Deo
gracias . Laus deo.  Druck:  H ain  891 - 892 . —518 v-525 v leer.

St . Peter pap . 43

Hugo de S. Victore • Privilegien für den Predigerorden
98 B1 • 20,5x14 • Dominikanerinnen • Adelhausen (b . Freiburg i . Br .) • 15.  Jh 2

Lagen : 5 VI 60. VII 74. 2 VI 98; Vorsatzlage des vorderen und hinteren Deckels ausgerissen bzw . entfernt,
vermutlich kein Textverlust • Wz . : gotisches P ohne Blume , Provenienz : Oberrhein • Schriftraum
15x10,5 ■12- 21 Zeilen • Bastarda currens • Lombarden , Überschriften , Randbemerkungen und Unter¬
streichungen rot ; ab 75r Platz für Initiale frei geblieben • Holzdeckel , nur teilweise mit rotem Leder
überzogen ; hinterer Deckel in neuerer Zeit restauriert ; Rücken oben Papierschild mit verblaßter In¬
haltsangabe . 1 Schließe , von vorne nach hinten , abgerissen . Im Falz und auf losgelöstem rückwärtigem
Spiegel deutsche Urkunden , Perg ., 14. Jh ; darin genannt  Burgheim (bei Breisach ?), Einsisheimweg,
Peter von Widensol , H . Kempfer , H . Knüllin von Dessenheim , C. Maggenheim.

Die Untersuchung des Papiers durch G.  Piccard  ergibt einen wahrscheinlichen Zeitraum der Beschrif¬
tung von 1466 - 1469 . Die Hs wurde in dem Dominikanerinnenkloster Adelhausen bei Freiburg i. Br.
geschrieben , siehe die nach 1483 geschriebene Fortsetzung der Reihe der Generalmeister des Prediger¬
ordens (98v) Saluus ( !) von Panormo vs Sicilien land . . . hatt vns hie in Adelhusen II brieff . . . geben ; die Hs
dürfte wohl von da in das Reuerinnenkloster St . Maria Magdalena Freiburg i. Br . gekommen sein , s. Ein¬
bandbeschreibung Hss St . Peter pap .46 und 47, vgl.  Heusinger s.u . Auf vorderem Falz  Emit Reveren-
dissimus ac Amplissimus DD . Philippus Jacobus (Steyrer)  Abbas S. Petri in Sylva nigra 1754.
Mundart alemannisch.

Lit . : Ettlinger II  S . 622;  Längin  S . 97 Nr . 130;  Heusinger I,  S . 122 Anm . l;  Kern  1957 , S. 157 und
1959 , S. 109 Anm . 45.
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